
FWS Görlitz | Böhme-Bote | 3. Ausgabe 2025/26 | 15.12.2025

Böhme-Bote
3 . Ausgabe 2025/26 15.12.2025

Advent

Es treibt der Wind im Winterwalde
die Flockenherde wie ein Hirt,

und manche Tanne ahnt, wie balde
sie fromm und lichterheilig wird;

und lauscht hinaus. Den weißen Wegen

streckt sie die Zweige hin – bereit,
und wehrt dem Wind und wächst

entgegen
der einen Nacht der Herrlichkeit.

Rainer Maria Rilke
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Aus dem Schulleben

Liebe Schulgemeinschaft,

nur noch eineinhalb Wochen trennen uns vor dem vor allen von unseren Jüngsten
herbeigesehnten Weihnachtsfest. Dabei geht es gar nicht nur um die Wünsche, die in dem Brief

ans Christkind oder an den Weihnachtsmann zumAusdruck gebracht werden. Hinter
verschlossenen Türen werden heimlich Gaben für Eltern, Großeltern und Geschwister gebastelt,
denn das Schenken bereitet bekanntlich viel mehr Freude als das Beschenktwerden. „Was für
gabn welln ma offeriern?“ fragen sich auch die Hirten im Oberuferer Christgeburtspiel und
bringen dem neugeborenen Kind „a flaschl voll mülli, a scheen’s Lamm, a weng woll und a
weng möll“. Das sind nicht die kostbaren Geschenke der Heiligen drei Könige, sondern

schlichte Gaben aus dem alltäglichen Leben der armen Hirten, doch sie werden voller Liebe
und Ehrfurcht dargebracht.

Die Oberuferer Spiele, Weihnachtsspiele aus altem Volkstum, werden jedes Jahr an allen
Waldorfschulen aufgeführt. Sie sind - soweit dies personell möglich ist - ein Geschenk des
Lehrerkollegiums an die Kinder. Wir freuen uns, den Kindern und auch Ihnen, liebe Eltern, in
diesem Jahr alle drei Spiele präsentieren zu können: das Paradeis-Spiel, aufgeführt von der
Lindenhof-Cumpanei, das Christgeburt-Spiel, gespielt vom Görlitzer Kollegium, und das
Dreikönig-Spiel, dargebracht von der Cumpanei der Dresdener Christengemeinschaft. Die

Termine finden Sie auf dem Plakat imAnhang. Darüber hinaus wird es dieses Jahr zum ersten
Mal ein Weihnachtsliederspiel von Kindern für Kinder (und auch Erwachsene) geben, und

zwar Heiligabend um 16:00 auf dem Lindenhof.
Erleben Sie in diesen Spielen den Geist der Weihnacht, abseits von allem Konsum, Gelärme

und Geglitzer!
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete, lichtvolleAdvents- und Weihnachtszeit und ein tiefes

Ausatmen in den Weihnachtsferien. Kommen Sie gesund in das Neue Jahr!

Mit herzlichen Grüßen

Ulrike Bäumer

für das Kollegium

Lost in Influence - Wie echt bist du
online?

Gemeinsam mit ihrem Deutschlehrer Herrn
Schubert erarbeitete die 12. Klasse ein
bewegendes Theaterstück mit dem Titel „Wie
echt bist du online?“. Das Stück greift die
Lebenswelt heutiger Jugendlicher auf und erzählt
eindrucksvoll den Aufstieg und Fall eines
Mädchens namens Snowella in den sozialen
Medien.

Snowella erschuf einen sehr erfolgreichen
eigenen Kanal, generierte viele Likes und Fans und
verfing sich in den Tücken des digitalen
Geschäftes, welches sie schließlich zu Fall brachte
und sie in die Realität schubste, ohne „Echo“ und
die gewohnte Aufmerksamkeit. Auf der Suche
nach Loslösung von den sozialen Medien und der
Abhängigkeit von der Resonanz ihrer Follower,
begab sie sich auf die Suche nach einem neuen

Wer nochTortenbehälter,Teller
und andere Küchenutensilien

vom Martinsmarkt vermisst, kann
diese imWartebereich vor demSekretariat abholen. Zu

Ferienbeginn gehen die Sachen in
die Nutzung der Schule über!

Lebensinhalt. Diesen glaubte sie in einer
Wohngemeinschaft zu finden, die auf gemeinsame
reale Kommunikation, Freundschaft undVertrauen
setzte. Doch derWeg in ein authentisches Leben
war schwerer als erwartet. Es war nicht so einfach,
sich von alten Gewohnheiten zu befreien und
einen neuen „echten“ Lebensinhalt zu finden.
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Getrieben von dieser Suche erliegt sie schließlich doch dem Einfluss desVersuchers.

Mit diesemWerk griff die 12. Klasse ein hoch aktuelles und zugleich auch brisantes Thema auf, und
setzte es modern und eindrucksvoll um. Der ein oder andere Zuschauer konnte sich wohl so
manches Mal wiederfinden.

Ein herzlicher Dank gilt der Klasse für die mutige Themenwahl, Herrn Schubert für die Entwicklung
des Stückes mit der Klasse sowie allen Schauspielerinnen und Schauspielern, Bühnenbauerinnen und
Bühnenbauern, Beleuchtern und allen anderen Beteiligten. [Red.]

Projekt Buchbinden in der 8. Klasse

Corinna Werchan führte am 21. und 22. Oktober ein außerunterrichtliches Projekt mit den
Schülerinnen und Schülern der achten Klasse durch.Gemeinsam mit ihnen band sie Mappen, in denen
die schriftlichen Dokumentationen des Achtklassprojekts aufbewahrt werden sollen. FrauWerchan
ist ursprünglich Designerin und Malerin, arbeitet heute jedoch vor allem als Lehrende. Neben
verschiedenen kreativenAngeboten für Kinder hat
sie Reisebeschreibungen als Self-Publisherin in
kleinen Auflagen veröffentlicht und Gedichte
illustriert.Außerdem spielt sie mit viel Engagement
Puppentheater im Hoftheater „Blauer Vogel“ auf
dem Dornröschenhof in Breitendorf und bietet als
ABC-Puppentheater mobile Inszenierungen an. Ihr
Fachwissen im Buchbinden brachte sie den
Achtklässlern anschaulich und kompetent näher.
Die entstandenen Mappen sind handwerklich
überzeugend und eine wertvolle und ästhetische
Ergänzung der Projektarbeiten.

Ein großes Dankeschön an FrauWerchan und auch
an den Kulturraum Oberlausitz-Niederschlesien
für die Förderung dieses tollen Angebots.

Katharina Klinger, Schülermutter
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Martinsmarkt 2025

Der diesjährige Martinsmarkt an
unserer Schule verwandelte das
gesamte Gelände in einen
lebendigen Ort voller Licht,
Wärme und Begegnung.
Zahlreiche Mitmachaktionen
luden die Kinder dazu ein, kreativ
zu werden und Neues
auszuprobieren: Beim
Kerzenziehen, Schiffchenblasen,
Kekse verzieren, Malen und
Basteln waren die kleinen Hände
voller Eifer und Freude dabei.
Überall lag der Duft frischer
Waffeln und gebrannter Mandeln
in der Luft, und das polnisch-
ukrainische Café, liebevoll
betreut von vielen fleißigen
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YONDR- Handytaschen in der Oberstufe

Aus aktuellemAnlass finden Sie imAnhang die neueste Ergänzung zu unserer Hausordnung. Bereits
im letzten Schuljahr fanden zu dem Thema Handyordnung und Handynutzung viele Gespräche mit
Schülern und Eltern und sogar im Schulrat statt.Generell galt und gilt in der Schule ein Handyverbot,
die Handys der Schülerinnen und Schüler sind ausgeschaltet und in der Tasche zu verstauen. Leider
haben wir in den letzten Monaten mehrfach beobachten müssen, dass dies nicht so umgesetzt
wurde, sodass sich die Oberstufe entschied, die YONDR-Handytaschen einzuführen.Am 8.12. fand
nun die Einführungsveranstaltung mit den Schülerinnen und Schülern der Klassen 9 bis 13 statt.Alle
Schüler erhielten gegen Kaution ihre eigenenTaschen und müssen nun vor dem Betreten der Schule
ihre Handys in die Taschen verstauen und diese verschließen. Bis 8:15 Uhr ist dafür die
Verschlusseinrichtung geöffnet, ab 14:15 Uhr dann erneut zum Verlassen der Schule. Mehr
Informationen erhalten Sie bei den Klassenbetreuern.

ImAnhang finden Sie den Leitfaden für die Schüler.

Anja Fiedler-Otto, für die Oberstufe
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Schülerinnen, Schülern und Eltern, bot eine große Auswahl an traditionellen Speisen, die von den
Gästen begeistert angenommen wurden.

Auch viele externe Händler bereicherten den Markt mit ihren Ständen und sorgten für eine
abwechslungsreiche Auswahl an besonderenWaren und Geschenkideen. Für die jüngsten Besucher
war der Laternenumzug zu Sankt Martin ein besonderes Highlight. Mit leuchtenden Laternen und
strahlenden Augen zogen die Kinder über das Schulgelände, begleitet vom traditionellen Teilen der
Martins-Hörnchen, das die Botschaft desTeilens und Füreinanders einfühlsam erlebbar machte.

Ein vielfältiges musikalisches Rahmenprogramm rundete den Martinsmarkt ab.Verschiedene Klassen
präsentierten einstudierte Lieder und Stücke, und auch externe Gruppen bereicherten den
Nachmittag – darunter das liebevoll aufgeführte Puppenspiel „Der Hase und der Igel“, das Groß und
Klein gleichermaßen begeisterte.

Der Martinsmarkt war in diesem Jahr außergewöhnlich gut besucht und lebte von der herzlichen
Atmosphäre, die Kinder, Eltern, Lehrkräfte und Gäste miteinander teilten.

Ein besonderer Dank gilt dem gesamtenVorbereitungsteam und allen Eltern, die mit großem Einsatz
beim Schmücken,Aufbau, in der Vorbereitung und nicht zuletzt beim Aufräumen am Ende geholfen
haben. Ohne dieses tatkräftige Engagement wäre ein so stimmungsvoller und erfolgreicher
Martinsmarkt nicht möglich gewesen.

Anmerkung der Redaktion:
Dieser Text wurde von ChatGPT geschrieben - leider fand sich bisher kein Rückblick zu unserem
wunderbaren Martinsmarkt von Eltern, Schülern oder Kollegen.Machen Sie mit - schreiben Sie

persönliche Berichte und Rückblicke! Die Redaktion würde sich freuen!
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Liebe Schulgemeinschaft.

der Martinsmarkt ist schon längst wieder Geschichte, doch möchten wir nicht versäumen, allen
Menschen zu danken, die dazu beigetragen haben, dass sich unsere Schule der Öffentlichkeit im
besten Lichte präsentieren konnte. Nicht wenige Besucher waren zum ersten Mal bei uns und
zeigten sich sowohl von der Schule wie von den reich geschmückten Ständen sehr beeindruckt. Die
vielen kreativen Angebote zogen kleine und große Menschen gleichermaßen an. Hier konnte man
sich einmal aus dem Gewühle zurückziehen und beim Kerzenverzieren, beim Gestalten des
Moosgärtleins oder beim Kranzbinden schöpferische Kräfte wecken. An vielen Ständen wurden
selbstgemachte Köstlichkeiten, Gefilztes, Gestricktes und andere schöne Dinge angeboten, und
manch einer wurde fündig und erwarb ein paarWeihnachtsgeschenke. Im Eurythmiesaal sorgten ein
vielfältiges musikalisches Programm und zwei entzückende Puppenspiele dafür, dass auch die Kunst
nicht zu kurz kam. Hungrige und Durstige bevölkerten die Cafés, die Salat- und Spaghettibar und
umlagerten den Grill, der dank seinesWürstchendufts keiner weiteren Reklame bedurfte. Für den
kleinen Hunger taten es auch leckere gebrannte Mandeln und süße Waffeln. Ein herzliches
Dankeschön an alle, die dieseVielfalt ermöglicht haben! Besonders gelobt wurde in diesem Jahr die
geschmackvolle Dekoration, die die Geländer im Hof bis heute schmückt – auch hierfür ganz
herzlichen Dank! Ein großer Dank ergeht an alle Schüler, Eltern und Kollegen, die nach Beendigung
des Marktes tatkräftig zupackten und Tische und Stühle wieder an Ort und Stelle brachten sowie
Räume und Flure in einen sauberen Zustand versetzten.

Eingenommen wurden ca. 5.500 Euro. Davon gehen 500,00 Euro als Spende an den Görlitzer
Tierpark. Die restliche Summe wird für besondere Ausgaben im Schulhaushalt benötigt, wie zum
Beispiele Musikinstrumente für den Instrumentalunterricht.

Der Basarkreis freut sich über das große Engagement der Schulgemeinschaft und dankt von Herzen
für diesen großartigen Einsatz: Mandy Bock (E 4.+12. Kl.), Corinna Störmer (E 4. Kl.), Barbara
Schwäbisch-Witt (E 13. Kl.), Grit Lange (L 4.Kl.), Ulrike Bäumer (L)

Ferien-Intensivkurs Polnisch für die Oberstufe

Mittlerweile hat es sich wohl schon herumgesprochen, dass es im Februar, in
der erstenWoche derWinterferien, einen Intensivkurs in der polnischen

Sprache geben wird. Intensiv wird es tatsächlich, denn von Montag, dem 9.2., -
Freitag, den 13.2.2026, sollen täglich 8 Stunden die Zungen für die polnische
Sprache geschmeidig gemacht werden. Grammatik und Konversation werden

imWechsel mit künstlerischen und praktischen Kursen angeboten.
An dieser Stelle sei auch nochmals nachgefragt, ob es Muttersprachler-Eltern
gibt, die Zeit und Lust haben, gemeinsam mit interessierten Schülern jedenTag
ein polnisches Gericht auf denTisch zu bringen und die Arbeitsgespräche in

der Küche in polnischer Sprache zu führen.
Bislang gibt es jeweils drei Anmeldungen aus der 9. und aus der 11. Klasse. Ich

freue mich über die mutigen Schüler und hoffe, dass sich noch weitere
ermutigen lassen. Mindestens 10 Schüler sollten es werden, damit sich der

organisatorische Aufwand lohnt. Besser wären 12-15.
Anmeldungen bitte bis zum 9. Januar an Ulrike Bäumer:

baeumer@waldorfschule-goerlitz.de
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Anhänge
1.Aktuelle Terminliste vom 5.12.26
2. Ergänzung zur Hausordnung vom 8.12.25
3.YONDR Leitfaden für die Schülerinnen und Schüler
4. Stellenanzeige
5. Einladung Online-Elterninformation „Schau Rein!“
6. Externe Anhänge

Hinweis zu denTexten:Die verwendeten Bezeichnungen gelten unabhängig von ihrem grammatikalischen
Geschlecht für Personen aller Geschlechter.

Redaktionsschluss: M o n t a g 1 2 . 0 1 . 2 6 Texte bitteeinfach fließend schreiben
und im Format txt/doc oder einfach als E-Mailtext senden. Plakate, Bilder oder Grafiken bitte separat in
den Formaten jpg oder png liefern (kein pdf), danke. Wir freuen uns über Post an
boehmebote@waldorfschule-goerlitz.de

Der Böhme-Bote informiert über wichtige Termine und Ereignisse an der Freien Waldorfschule Görlitz „Jacob
Böhme“ und erscheint ungefähr einmal im Monat. Er wird per E-Mail versandt und kann jederzeit auf unserer
Webseite abonniert werden. Außerdem gibt es die Möglichkeit, gegen einen Kostenbeitrag von 50 Cent im
Sekretariat eine gedruckte Version zu erwerben. (Öffnungszeiten Schulsekretariat:Montag 7:45 Uhr bis 12:45 Uhr und
13:45 Uhr bis 15:30 Uhr Dienstag - Freitag 7:45 Uhr bis 12:45 Uhr)

IMPRESSUM :
HERAUSGEBER: Freie Waldorfschule Görlitz „Jacob Böhme“, Bahnhofstraße 80, 02826 Görlitz
Tel: (03581) 7641300 E-Mail: info@waldorfschule-goerlitz.de www.waldorfschule-goerlitz.de
V.I.S.D.P.: Bernhard Mal ina REDAKTION UND SATZ: Ulrike Bäumer, Anja Fiedler-Otto

TITELBILD Tafelbild Klasse 5;A.Taubert
WEITERE BILDER: Klassenspiel Kl. 12; Anja Fiedler-Otto / Buchbinden; FrauWerchan / Martinsmarkt;
Benjamin Grund

Weiterverwendung und Nachdruck des Böhme-Boten (auch von Auszügen) sind nur nach vorheriger
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers statthaft! Die Verfasser verantwortenihre Beiträge selbst.

DieTermine der Vorstandssitzung im Schuljahr 2025/26 sind:

19. Januar, 2.März, 23.März, 20. April, 11.Mai, 8. Juni, 27. Juni
(Nottermin), jeweils ab 15 Uhr

Wenn Sie in den ersten 30 Minuten an einerVorstandssitzung
teilnehmen möchten,melden Sie sich bitte beimVorstand an.

Kontakt: vorstand@waldorfschule-goerlitz.de

Aus dem Vorstand
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Dezember 2025
17.12.25 Mi 10:30 Uhr Paradeispiel (Klassen 3 – 8) – Alternativtermin

19.12.25 Fr 10:30 Uhr Christgeburtspiel (Klassen 1 – 8)

19.12.25 Fr 18:00 Uhr Christgeburtspiel (Öffentliche Veranstaltung)

22.12.-06.01.26 Weihnachtsferien/Hort-Schließzeit

Januar 2026
05.01.-06.01.26 Mo/Di Interne Fortbildung Hort

Bis 06.01.26 Di Weihnachtsferien

07.01.26 Mi Elternrat

07.01.26 Mi 11:00 Uhr Dreikönigsspiel (Klassen 4 – 8)

07.01.26 Mi 16:00 Uhr Dreikönigsspiel – Öffentlich 

12.01.26 Mo Redaktionsschluss Böhme-Bote

14.01.26 Do 18:00 Uhr Informationsabend – ONLINE

14.01.26 Do 19:00 Uhr Elternabend Klasse 11

19.01.26 Mo 15:00 Uhr Vorstandssitzung *

20.01.26 Di 18:00 Uhr Elternabend Klasse 5

27.01.26 Di 18:30 Uhr Elternabend Klasse 2

28.01.26 Mi Elternrat

30.01.26 Fr 19:30 Uhr Auftaktvortrag Pädagogisches Wochenende

31.01.26 Sa 9:00 – 13:00 Uhr Pädagogisches Wochenende

Februar 2026
03.-04.02.26 Di/Mi Präsentationen der Jahresarbeiten Klasse 8

05.02.26 Do Fasching

05.02.26 Do

06.02.26 Fr Elternsprechtag – schulfrei

09.02.-13.02.26 Mo-Fr Intensivkurs Polnisch für Oberstufe

09.02.-20.02.26 Februarferien

18.02.26 Mi Elternrat

März 2026
02.03.26 Mo Redaktionsschluss Böhme-Bote/Rosenmontag

02.03.26 Mo 15:00 Uhr Vorstandssitzung *

05.03.26 Do 18:00 Uhr Elternabend Klasse 6

06.03.26 Fr

10.03.26 Di 17:30 Uhr Elternabend Klasse 3

11.03.26 Mi Elternrat

18.03.26 Mi 19:30 Uhr Informationsabend Oberstufe

21.03.26 Sa 10 – 15:00 Uhr Arbeitseinsatz

22.03.-27.03.26 So-Fr Polenbegegnung Klasse 9

26.03.26 Do 10:30 Uhr Interne Monatsfeier

28.03.26 Sa 10:00 Uhr Öffentliche Monatsfeier

31.03.26 Di 18:00 Uhr Elternabend Klasse 5

April 2026
01.04.26 Mi Elternrat

02.04. - 10.04.26 Do – Fr Osterferien

15.04.26 Di 18:30 Uhr Elternabend Klasse 2

15.04.26 Di 19:00 Uhr Elternabend Klasse 11

20.04.26 Mo 15:00 Uhr Vorstandssitzung *

21.04.26 Di Geschichtsprüfung Abitur

22.04.26 Mi Elternrat

Termine an der Freien Waldorfschule Görlitz (Stand 15.12.2025)

Informationsveranstaltung Schulanfänger/Unter- & 
Mittelstufe

Abschluss Soloeurythmie 11. Klasse 
(ACHTUNG: Wird verschoben! Neuer Termin wird 
Bekannt gegeben)

30.03.2026 Mo 10:15-12 Uhr
12:40-14:20 Uhr

14:20-16 Uhr

Berufsberatung Klasse 9
Berufsberatung Klasse 10
Berufsberatung Klasse 11



22./23.04.26 Klassenspiel der 8. Klasse

25.04.26 Sa 10 – 15:00 Uhr Arbeitseinsatz

28.04.26 Di Deutschprüfung Abitur

Mai 2026
01.05.26 Fr Tag der Arbeit 

04.05.26 Mo

04.05.26 Mo Redaktionsschluss Böhme-Bote

06.05.26 Mi

07.05.26 Do 10:30 Uhr Interne Monatsfeier

07.05.26 Do 18:00 Uhr

08.05.26 Fr Mathematikprüfung Haupt- und Realschule

09.05.26 Sa 10:00 Uhr Öffentliche Monatsfeier

11.05.26 Mo 15:00 Uhr Vorstandssitzung *

13.05.26 Mi Elternrat

14.05.26 Do Christi Himmelfahrt

15.05.26 Fr Brückentag – frei / Schließtag Hort

18.-21.05.26 Klassenfahrt der 6. Klasse

22.05.26 Fr Hortfest

25.05. - 29.05.26 Pfingstferien

Juni 2026
02.06.26 Di 18:30 Uhr Elternabend Klasse 2 (optional!)

03.06.26 Mi Elternrat

06.06.26 Sa 10 – 15:00 Uhr Arbeitseinsatz

08.06.26 Mo 15:00 Uhr Vorstandssitzung *

10.06.26 Mi 19:00 Uhr Elternabend Klasse 11

11.06.26 Do 18:00 Uhr Elternabend Klasse 6

01.06. - 19.06.26 Sozialpraktikum 11. Klasse

08.06. - 26.06.26 Landwirtschaftspraktikum 9. Klasse

15.06. - 25.06.26 Vermessungspraktikum 10. Klasse

20.06.26 Sa 17:00 Uhr Sommerfest

24.06.26 Mi Elternrat

29.06. - 03.07.26 Rückblickwoche der Oberstufe

27.06.26 Sa 10 – 15:00 Uhr Arbeitseinsatz

Juli 2026
ab 06.07.26 Mo Sommerferien

27.07.26 Mo 15:00 Uhr Vorstandssitzung *

27.07.-14.8.26 Sommer-Schließzeit Hort

Quelle Prüfungstermine im Schuljahr 2025/26: VwV Bedarf und Schuljahresablauf 2025/26 vom 22. Mai 2025
Angaben in der Terminliste ohne Gewähr, bitte immer die obige Verwaltungsvorschrift beachten!

* 30 Minuten zu Beginn Offener Vorstand, Anmeldungen sind notwendig

Englischprüfung Haupt- und Realschule
Kunstprüfung Abitur

Deutschprüfung Haupt- und Realschule
Mathematikprüfung Abitur

Informationsveranstaltung Schulanfänger/Unter- & 
Mittelstufe



Freie Waldorfschule „Jacob Böhme“ Görlitz
Anlage zur Schul-/Hausordnung: Regelung zur Nutzung multimediafähiger

Geräte
gültig ab 08.12.2025

§1 Geltungsbereich

Diese Anlage zur Schulordnung regelt den Umgang mit mobilen Endgeräten (insbesondere
Smartphones, Smartwatch und vergleichbare elektronische Geräte) auf dem Gelände der Freien
Waldorfschule „Jacob Böhme“ Görlitz. Sie gilt für alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 9 bis 13.

§2 Grundsatz

Die Freie Waldorfschule „Jacob Böhme“ Görlitz ist ein pädagogischer Raum, der auf Achtsamkeit,
Konzentration und zwischenmenschlicher Begegnung beruht. Die private Nutzung
multimediafähiger Geräte während der Schulzeit steht diesem Grundsatz entgegen und ist daher
untersagt.

§3 Verpflichtung zur Verwahrung

(1) Beim Betreten des Schulgeländes sind alle Smartphones vollständig auszuschalten und in
einer persönlichen, verschlossenen YONDR-Tasche zu verwahren.

(2) Zu Beginn des Unterrichts sind die geschlossenen YONDR-Taschen unaufgefordert auf den Tisch
zu platzieren, um eine Sichtprüfung der Lehrkräfte zu ermöglichen

(3) Bei verspätetem Eintreffen ist die verschlossene YONDR-Tasche unaufgefordert im
Klassenraum vorzuzeigen. Die Lehrkraft führt eine Sichtprüfung durch.

(4) Die Entsperrung der YONDR-Tasche ist ausschließlich an den dafür vorgesehenen
Entsperrstationen zulässig.

(5) Die Entsperrstationen sind zu folgenden Zeiten geöffnet.
a) Morgens: bis 08:30 Uhr
b) Mittags: ab 14:15 Uhr

(6) Die Entsperrung der YONDR-Taschen erfolgt unabhängig von der Öffnungszeit der Sperrstation
erst nach Beendigung des Schultages.

(7) Die Kaution der YONDR-Tasche in Höhe von 20 € wird von dem/der jeweiligen Nutzer/in oder deren
Erziehungsberechtigten getragen.



§4 Pädagogisch begründete Nutzung

(1) Eine Nutzung multimediafähiger Geräte im Unterricht ist ausschließlich im Rahmen eines
pädagogischen Einsatzes durch die Lehrkraft gestattet.

(2) In diesem Fall erfolgt die Entsperrung durch die Lehrkraft mittels eines mobilen Entsperrgeräts.
Nach Beendigung der Nutzung sind die Geräte unverzüglich wieder zu verschließen.

§5 Verstöße und Maßnahmen

(1) Bei Verstößen gegen die Regelung – insbesondere bei nicht verschlossenen oder unerlaubt
genutzten Geräten – wird das betreffende Gerät ausgeschaltet und durch die Lehrkraft
eingezogen.

(2) Die Erziehungsberechtigten werden durch den Schüler bzw. die Schülerin über den Verstoß in
Kenntnis gesetzt.

(3) Die Abholung des Geräts erfolgt durch die Erziehungsberechtigten persönlich und zeitnah. Bei
volljährigen Schülerinnen und Schülern kann das Gerät nach Beendigung des Schultages
abgeholt werden. Weitere pädagogische Maßnahmen (nachfolgend Verweis)bleiben
vorbehalten.

§6 Haftung und Verantwortung

(1) Die Verantwortung für die sachgemäße Nutzung und Verwahrung der YONDR-Tasche liegt bei der
jeweiligen Schülerin bzw. dem jeweiligen Schüler.

(2) Bei Verlust oder vorsätzlicher oder fahrlässiger Beschädigung der YONDR-Tasche haftet die
betreffende Person im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen.

§7 Inkrafttreten und Verbindlichkeit

Diese Regelung tritt am 08.12.2025 in Kraft und ist Bestandteil der Schul-/Hausordnung der Freien
Waldorfschule „Jacob Böhme“ Görlitz. Sie wurde durch die Schulführungskonferenz beschlossen und
gilt verbindlich für alle Schülerinnen und Schüler der Schulgemeinschaft.

Görlitz, den 03.12.2025



01. TASCHE BEREIT MACHEN

Öffne die YONDR-Tasche am Entsperrgerät am Schultor.

02.
REIN DAMIT!

Verstaue dein/e ausgeschaltete/s  Smartphone/-watch in der

Tasche und verschließe sie wieder.

03.
SICHTPRÜFUNG

Bei Beginn des Epochenunterrichts liegen die Taschen für die

Sichtprüfung auf den Tischen. Die Lehrkraft prüft, dass alle

Taschen verschlossen sind.

04.
AUFBEWAHRUNG

Die Taschen können anschließend in den eigenen Rucksäcke

bis zum Ende des Schultags verstaut werden

05.

SCHULTAGSENDE

Zum Ende des Schultages wird die Tasche am Entsperrgerät

geöffnet. Anschließend wird die Tasche für den Heimweg

verschlossen.

Leitfaden:

yondr - Taschen

ACHTUNG! 

Nur im Fall von mehr als einer Freistunde hintereinander dürfen die YONDR-Taschen zwischendurch

entsperrt werden. Genutzt werden dürfen die Geräte in der Zeit nur außerhalb des Schulgeländes.

Das mobile Entsperrgerät befindet sich im Lehrerzimmer.



Frohe Weihnachten und ein gesundes neues
Jahr

Alle Mitarbeiter der Verwaltung und das
Lehrerkollegium wünschen allen Mitgliedern

unserer Schulgemeinschaft und derenAngehörigen
ein besinnliches und erholsames Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch in das neue Jahr 2026.









*DieAnthroposophischeArbeitsgruppe Oberlausitz*
trifft sich 14-tägig auf dem Lindenhof in Pfaffendorf jeweils um 19:30 h.

Aktuelles Thema: "Geisteswissenschaftliche Grundlagen zum Gedeihen der

Landwirtschaft", (Koberwitzer Kurs 1924), GA 327 von Rudolf Steiner.

Wir freuen uns immer über neue Mitglieder.

Wer Interesse hat, möge sich bitte mit Reinhard Mäder inVerbindung setzen.

Kontakt:Telefon + Fax: 03581 730491(mit Anrufaufnehmer) oder E-Mail

Die Christengemeinschaft
Bewegung für religiöse Erneuerung (gegründet 1922 in Dornach)

Kultus (erneuerte Sakramente und Rituale) und Seelsorge
Gottesdienste (Samstag monatlich) siehe: www.christengemeinschaft.org/dresden
Handlung für die Kinder: 11:15 Uhr (ab Schulalter)
Menschenweihehandlung: 10:00 Uhr (ab ca. 14 Jahre)
Ort: Langenstr. 32, Görlitz
Auskunft: Pfarrer JanTritschel (jantritschel@gmx.de) 0351 – 42780831

Doris Bach (dorischbach@gmail.com) 0162 - 6005375

Bitte erfragen Sie die aktuellenTermine direkt bei der Christengemeinschaft!

Mitteilungen – Anzeigen – Hinweise (außerhalb der Schule)

…………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………



MITSPIELER GESUCHT von 4-17 Jahren

kleine & große MUSIKER GESUCHT ab 14 Jahre

Streicher, Glockenspiel, Flöte (Quer, Sopran, Alt, Tenor)

Proben 

immer samstags 10-11:30 Uhr

ab 18.10.25 (außer 1.11.)

auf dem Lindenhof

Hauptstr. 10, 02829 Pfaffendorf

24.12.25 um 16 Uhr

auf dem Lindenhof/Pfaffendorf

Anmeldung bei Janina Mergelsberg

janina@mergelsberg.de

0163 1480471

fü
r & mit Kinder

n



Sonntag, 4. Januar 2026, 17.00 Uhr
Johannes-Kirche, Reichenbachstraße 30, Dresden

Sonnabend, 10. Januar 2026, 16.00 Uhr
Lindenhof, Hauptstr. 10, 02829 Pfaffendorf, Markersdorf 

Für Erwachsene und Kinder, die still lauschen können
Dauer ca. 25 Minuten

Eintritt frei - Spenden willkommen

Info: 0351-470 2621 | cg-dd@posteo.de



Informationen finden Sie hier: https://derblauevogel.eu/veranstaltungen

Das Oberuferer Christgeburtspiel

Hof-Theater 'Der blaueVogel' Bahnhofstraße 9, 02627 Breitendorf

Ein Spiel um dieWeihnachtsgeschichte der Geburt Jesu,

mit derVerkündigung, mit Maria und Josef und den gutmütigen Hirten.

Gespielt und gesungen von der Laienspielgruppe am Dornröschen-Hof.

Samstag,13.12. 17 Uhr und Sonntag, 14.12. 11 Uhr

Einlass ab 20 Minuten vorher.

Es werden Punsch und Gebäck gereicht.

ImAnschluss gibt es einen kleinen Adventsbasar

Eintritt frei – um Spenden wird gebeten.-

Nach dem Spiel ist wie jedes Jahr am Samstag, 13.12. Gelegenheit zu

gemeinsamem Beisammensein beimAbendbrot,

es gibt warme Suppen mit Brot und heißem Punsch.



31 Dezember 2025, 18:00 - 0:30 1.1.2026

Sylvester-Kulturabend

Hof-Theater 'Der blaueVogel' Bahnhofstraße 9, 02627 Breitendorf

Am Sylvesterabend möchten wir ab 18:00 Uhr mit unserem Publikum und unseren Freunden
feiern bis zum Neuen Jahr 2026.

Dazu haben wir Andreas und Ute Zöllner eingeladen, welche die Première ihres neuen
Programmes spielen werden:

Ute und Andreas Zöllner

„Der Mond, Die Katze und All Das“

Gesänge vomAufwachen undTräumen, von Liebe und Zuversicht

Aquario, Bach, Gundermann, John Lennon, Lift,

Noa, Silvio Rodriguez,AnneTusche,Tytingvåg, Zaz, Zöllner

Gesang, Gitarre, Harfe, Ukulele, Melodica, Flöten, Cajon …

In ihrem neuen Programm feiern Ute und Andreas Zöllner die Fülle des Lebens.

Die ganze Freude, der ganzeWahnsinn, tiefe Nacht, das Morgenlicht,

derTraum von Frieden und Liebe sowie das Glück genau jetzt –

all das hat seinen Platz und am Ende ist alles gut.

Neben vielen eigenen Liedern stehen erlesene Chansons aus verschiedenstenWelten.

Ein Abend, der das Herz tanzen lässt und uns Mut macht in turbulenten Z





Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Familien,

das Kompetenz- und Koordinationszentrum Polnisch lädt im Namen von Dr. Anna Mróz ein
zum
Familienseminar „Im mehrsprachigen Zuhause“ 6.–8. Februar 2026, St. Marienthal
(Sachsen)
→Mehrsprachigkeit gehört zu eurem Familienalltag?

Verschenkt euch ein winterliches Wochenende voller Polnisch, Inspiration und fundiertem
Wissen über die zwei- und mehrsprachige Kindererziehung. Eingeladen sind Familien, die
Polnisch zu Hause sprechen – unabhängig von der Sprachkombination. Besonders freuen
wir uns über Familien, die erstmalig teilnehmen.

Inhalte: Grundlagen der Zwei- und Mehrsprachigkeit, sprachliche und kognitive
Entwicklung, alltagsnahe Methoden zur Sprachförderung, emotionale Dimensionen der
Mehrsprachigkeit sowie Mehrsprachigkeit als Familienprojekt. Impulsvorträge, Austausch,
Gruppenarbeit – fundiert und praxisorientiert.

Kinderprogramm auf Polnisch (3–9 Jahre):kreatives Spielen, Basteln, Musik, Geschichten
und frühe Bildung, begleitet von qualifizierten Betreuerinnen und Betreuern. Jüngere
Kinder können teilnehmen, wenn beide Eltern anwesend sind.

Besonders freuen wir uns über die Anmeldungen von Personen, die noch nicht an unseren
Familienseminaren teilgenommen haben.

Das Seminar findet auf Polnisch statt!
Konzept und Leitung: Dr. Anna Mróz & Team
Ort: Internationales Begegnungszentrum St. Marienthal – ein ruhiger, inspirierender Ort zur
Erholung für die ganze Familie, direkt an der deutsch-polnischen Grenze.
Anmeldung bis 20. Januar 2026. Die Plätze sind begrenzt.
Gebühr (inkl. Übernachtung und Verpflegung): 60 € pro Erwachsene, 30 € pro Kind

Anmeldung unter dem Link:https://kokopol.eu/event/familienseminar-im-mehrsprachigen-
zuhause

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von den
Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushalts.

Bei Fragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.

Freundliche Grüße aus Marienthal / Łączę pozdrowienia z St. Marienthal

Dr. Anna Mróz
Wissenschaftliche Mitarbeiterin / pracowniczka naukowa
mroz@kokopol.eu

Centrum Kompetencji i Koordynacji Języka Polskiego (KoKoPol) w imieniu dr Anny Mróz
serdecznie zaprasza na
Seminarium rodzinne „W domu wielojęzycznym”
6–8 lutego 2026, St. Marienthal (Saksonia)
→Wielojęzyczny dom to Wasza codzienność?
Podarujcie sobie zimowy weekend pełen polszczyzny, inspiracji i wiedzy o wychowaniu w dwu- i
wielojęzyczności.
Zapraszamy rodziny wielojęzyczne z językiem polskim. Szczególnie mile widziane są rodziny, które
uczestniczą po raz pierwszy w seminrium rodzinnym KoKoPol.
Co na Was czeka:
Podstawy dwu- i wielojęzyczności, rozwój językowy i poznawczy dzieci, metody wspierania języka
w codzienności, emocjonalne aspekty wielojęzyczności oraz językpolski jako projekt rodzinny.
Całość w formie wykładów, rozmów i pracy w grupach, opartych na badaniach i praktyce.



Program dla dzieci (3–9 lat):zabawy, prace plastyczne, muzyka, opowieści i elementy wczesnej
edukacji – wszystko po polsku, pod opieką doświadczonych wychowawców i wychowawczyń.
Młodsze dzieci mogą uczestniczyć, jeśli oboje rodzice biorą udział w seminarium.
Szczególnie cieszymy się na osoby uczestniczące, które jeszcze nie brały udziału w naszych
seminariach rodzinnych!
Seminarium odbywa się w języku polskim!
Koncepcja i prowadzenie: dr Anna Mróz & Team
Miejsce: Międzynarodowy Centrum Spotkań St. Marienthal, spokojna i inspirująca przestrzeń do
rodzinnej regeneracji na granicy polsko-niemieckim.

Zgłoszenia do 20 stycznia 2026. Liczba miejsc ograniczona.
Opłata (w tym zakwaterowanie i wyżywienie): 60 € za osobę dorosłą i 30 € za dziecko.


